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Antrag

des NEOS Landtagsklub (Erstantragstellerin KO LA Birgit Obermüller)
betreffend: Steigerung der Energieeffizienz im öffentlichen Sektor in Tirol

Der Landtag wolle beschließen:
“Die Tiroler Landesregierung wird aufgefordert, die Energieeffizienz der öffentlichen Gebäude im Eigentum des Landes zu evaluieren und zu verbessern. Dabei soll insbesondere der Ausstieg aus Öl und Gas sowie der Ausbau von Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden vorangetrieben werden.”

Zuweisungsvorschlag:
Ausschuss für Klima, Nachhaltigkeit, Ökologie, Energie, Verkehr sowie Land- und Forstwirtschaft

Begründung:
Eine Studie von Global 2000 gibt den Zustand öffentlicher Gebäude preis:
https://www.global2000.at/publikationen/energieeffizienz-oeffentlicher-sektor
Laut dieser Studie schneidet Tirol mit einer Quote von 61% besonders schlecht bei ineffizienten öffentlichen Gebäuden ab. Gerade beim Ausstieg aus Öl und Gas, aber auch dem Ausbau von Photovoltaik muss das Land Tiro mit gutem Beispiel voran gehen. Hohe fossile Anteile, mangelhafte Energieeffizienz, unzureichende Sanierungen und eine lückenhafte Datenbasis bremsen den Fortschritt. Ohne klare Vorgaben, Transparenz und ambitionierte Umsetzung drohen Klimaziele verfehlt und dringend notwendige Investitionen weiter verschoben zu werden. 
Vor allem sanierungsbedürftige öffentliche Gebäude verursachen durch ihre hohen Heizkosten mittel- und langfristig eine Belastung für das Budget. Daher braucht es auf der einen Seite dringend eine belastbare Datenlage, welche Gebäude betroffen sind und auf der anderen Sanierungskonzepte und-maßnahmen, um das Land Tirol schnellstmöglich energieeffizient aufzustellen.
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